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Wöchentliche OstFrtestsche

Anzcig« md Nachricht«
Sachen , so Zn verkaufen.

, Des weist , deutschen kanlor Hartmann zu Aurich nachgelassene Mobilien,
als Sch änke, Tstche, Stühle , Kupfer , Zinsen , Messing, Spiegel , Detter kennen»
MauvEeidsr , Gold, Silber , sodann ein ganz neues Clavier, MunkaLen , Bücher, wie
auch eine schöne goldene Uhr, und was mehr znm Vorschein kommen wird, werden de«
17 August in dem deutsche« Lantorak öffeutlich verkauft.

L Brv dem Smtzer AmtgerLchte ist auf Ansuchen des weil. Wulbraud Hages
Erben , Hagen Wulbrands et Eonsorlen , Behuf ihrer Erbauseiuandcrsetzuug, die Sud«
haßalion ihres gemeinschaftlichen Heerdes nahe bey Hinte, Cringwehrum genanut, mit
izz 1/2 Grasen ksndcs, so von verrydetev Taxatoren auf Guldssia Gold
gewüröiget worden ^ enkannt , und Termini iicitatioms auf den rs und r7M > August,
und Uten September präsigiret, wovon die beiden ersten auf der Emder AmEr .ei' , oer
letzte aber zu Hinte abgchaiten werden soll.

Die Verkaufs Conbitiones sind des Pakenüs, welche am Amtgerchle , t« Pewsum
und Hinte affigirtt sind , beygefüget , können auch bey der Behörde abschriftlich gegen
die Gebühren abgefadert werden.

Urbrigens werden aste und jede, welche auf obiges Immobile ein Servitut , Real«
oder Hastiges Recht zu haben vermcyaev, hiedurch «usgcfodert, ihre Gerechtsame spä¬
testens im letzten Termins anzuwigen und zu lustificircn , widrigenfalls sie damit gegen des
neuen Besitzer und ins » weit sie obige Immvbstia bttreffeu., nicht weiter gehöret wer¬
de« Allen.

z DerKirchvost Memdert Geerds tu Pewsum vropr. et liberorum nom. wL
stuf Vorbehalt des bey einer hochpreislichen Krieget - und Domair -en - Emmuer nachzu»
suchenden Consensus de alienaudo, zum Behuf der TheiliMZ ? ihre unter Pewsum bele¬
sene Immobilien , als rin Haus und Garten cum annexiS , worin die Kräimrepseit
Jahren getrieben , und sodann 27 z/4 Grasen Landes , der AusmicnerOrdnung gemäß,
ein 8ten August , des Nachmittags um 2 Uhr, zu Pewsum in des SiusNieurrs Hause
Hey Stücke« öffentlich verkaufen lasses.

4 Auf erhaltene gerchtl che Commission soll des Menne Jacobs
1) Platz zu Lütetsburg,groß z6 Diematen , weicherauf io 18 rthl . ichsch. « r Golde,
2 ) desselben 4 Oienlaten in der Wischer , welche aus §os M . in Golde kcxwe^

wofür tm ersten und rte « Termin nichts geboten , am 28 August znm Ztevmale in dem
kütetsbmgischraKruge öffeutlich feilgedoten, such am besagten Tage

Z) leM.



z) desselbenvon Konke Konken herrührendeWarsstätedaselbstöffenstichvcrkaufkk werden.
Laxe «sdCvüditiones find bei Sem Aurmiener Bäcker cln ^ujeheu and adjchrisclich zu hqben.

5 Des Advorati Schlosser Fra » Witlwe iß gewillet , ihre unter hiesigem
Klockenschlage belegen« Ländereyen , als

r ) das sogenannte kleine Hauskreuz, nebst 24 Matte » Bürger inclusive z Grasen
bauerpstichttgen Landes , auch Behausung, und 2 Kircheusitze, sodavn

s ) eia HäuSliugshaus , nebst 4 Matte » Bürger Landes , über dem Hillernsenhamm
belegen, das Hans stehet auf Superintendenten Grund,

am ryten August, des Nachmittags um i Uhr, in des Gastwirths Lrouchon Behausung
öffentlich verkaufe « zu laste » , und dreuet zur Nachricht, daß die Berkaufsbedingungeu
rvrhero bey dem Gerichtsschreidek Decken zur Einsicht und allenfalls abschriftlich zu ha»
be» find. Jever , den zoten Juli , » 790.

6 Auf Ansuchen der zuletzt eingetragenes Gläubiger des Huthmachers Sam
Ser Drikkers zu Leer, der Vormünder über weil . Reineborgs Kinder, Vogl Lulhöver et
kvnsorren , und mit gerichtlicher Bewilligung, soll des benannten Sander Dritter zu Leer
«n der Dfeffrrstraße und zwischen den bevden Brunnes belegest Haus und die dahinter
befindliche an der sogenanuteo Schweiaessraße liegende Scheune cum anuexi« , welche
Parzelen znftmmen auf 2850 Guide« in Sols eidlich gewürdiget worden, nachdem diese
Immobilien bereits dreymal seilgebotea , wegen des aber im z ! e,i Termins geschehenen zu
geringen Botho z» rLocr Gl . annoch zum » renmale den 27^ 0 August auf dem hiesigen
As .7ltz. use , und zwar « zuerst das Haus und Scheune jedes besonders , dann aber beybe
Stücke zusammen, öffentlich seitzeboken und dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

Kaustustige wollen sich also am L7ken August instehend auf dem Amthausc emfiade»,
»nd ihr Both erSsueu . Leer im Amtgerichte den zoten Jnlii 1792.

7 Der Herr kammerrach Beseke ux. und der Herr Kriegesrath Descke liber.
»W . sind cheUungShalber entschlossen, das zu Emden au der großen Oßerfiraße in kvmp.
rERv . 74 . belegen«-, ans zweyen mit einander verbundenen Haupt - uod einem Hinter-
Getzäode bestehende , mit verschiedenen schönen Zimmern und sonstigen komwoditäkes
wohl versehene ansehnliche , auf özoc > Gl . Gold ekdlrch kaxitte Wohnhaus , mit dem
dahinten belegend hübichen Gatten , durch dasiges Mrgsntuucs . Departement iu drey- a
mahlen , als am l g . und Lg , « ug. fodann am z . Sept . 1792 , öffentlich zum Verkauf
auspräskntireu, und im letzter« Termin », mit Vorbehalt der Approbation des Hochlöb»
tichea Pspillen ' koürgii , dem Meistbietenden loefchkagen zu lasten.

8 Vermöge der bey de« Amtgerachten Aurich und Leer affigirten Suthass»
sionspakrtztr sollen vs» des zu koncurs geracheuen Harm Schulte zu Timmel Immobilie«,

1 ) das zs Timmel Hellene Düs mit Gattes , 5 Todtengräber und z Kirchenfitze
dafikbst, taxiert nach AbHg der Lasten auf - 55s st. io stbr kour.

L) die Hälfte des Stückland «» auf dem neues Veb « , welches im Kauzes mit de«
Oitmanu Merks «ms Loresz Jausten Müller koncurs aagekauft wsrdeu , ge«
würdigt Sauber auf ros st . m Golde,

kk dreycn TerMnru , «embch am 17 August, und am l7te « September auf dem Amt«
- erichtt Aurich, am rztev October aber in des Fm - sRhcke» WitthrhaufewTiwmek,

öffentlich
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Wstiich f« k
'
KebslÄt, und « it DorLchakt gerichtlicher AdjkdimD «, fm kßkerea Trrmi«

rem Mrlst 'aerenceuzugeschlagen werden.
L - .' Lerkaufsbedingungen mtt Taxen sind den Patente « Heigeföget , auch bei ,dem

Auctio . L rommistair Reuter emjuschelz, und für die Gebühren abschriftlich zu habeo.

y Vermöge bey dem Anttgerlchke gu Wittmund ausgefertigien Snbhastations.
patenti und diesem m -ecerter Edictal - Lreatrsn soll da « von dem weiland Dirck Ianffen
nachgelassene halte Haus und Garten auf d - r Carolinen Grode, so Es 102 Rkhlr . t«
Koid eidlich gewürdigcc , am i, 'tm September v . I . in der Wittwen Decker Behausung
hiese '

.bst öffentlich v rkanft werden, und müssen säuttlichr aus diese« Immobile und übrige«
Nachlaß des Dirck Ianffen Anspruch z -i haben vermeinende , chre PrLtensiones alsdann
bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigen« allgeben und jusiificircn.

io Vermöge beym Amtgerichte zu Wittmund und zu Larolinea Syhl affigirte«
Subh ' siarimrpawnti , sollen die zum Nachlaß des weil - Schiffers Weyert Wessels ge«
Hönze r Diemaeeil Landes in der Carolinen Krade , so aus 142 rrhi. 24 sch . ! 5 w-« okch gewüidtgei worden , am 15 S -prembK d . I . in der Witttoe Deckers Behausung,
hieselost öffentlich verkaufet werden.

Zu j eich wird auch allen etwaigen -unbekannte« Weal-prätendrnten diesesGrundstücks
h emir bekanul gemacht , dich sie zur Conservation chrer Gerechtsame sich längsten « in dem
angksetzien kieikation .' lermia dessalis zu melden, und ihre Ansprüche dem Gerichte auzu«
zeigen , beo dessen Entstchuirg aber zu gewärtigen Huben , daß sie auf erfolgten Zuschlagdaiiiir gegen den neuen Besitzerund so weit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter ge.hö - et werden sollen.

n Vermöge des beim « mtgericht zu keer und zu Oldersum affigirten Subha-stakionspuenti, suchen zolgende , den Erden des weiland Reiuer Humfeid zu Leer zusts».
dige Immvuiia , als

1 ) das Wohnhaus des Erblassers in der Pfefferstraße zu Leer eum annexi« , welche«aut zo ; 2 Gl . in Gold,
2 ) z rei Webecwohnuug n in dem sogenannten Golden - Koet Gange an der Pfeffer-Straß ' , welche zusrmmm auf 752 Kl . io Gold,
Z ) « in Gurr . « im Steinburgs Ga ?,ge, wecher auf za ; G ! . in Gold,
4 ) eiaLirchmstuhl ia Ser lurherischen Kirche sub No . -öl . welcher auf ZkSGl . inTold,
5 ) ein dito kaselbst sab No . 77 . so auf 27 ; Gl . in Gold,6 ) nur Frauen Schstelle daselbst sub No . 8d' . w stche auf 52 Gl . in Gold,
7 ) eine Manns - Sitzstelle daselbst sub No. 17 . welche gleichfalls aus 52 Gl in Gold,8) - inen Platz zu Middelsterborg, wovon , - die Gebäude auf > 317 st. und r ) die

Läaöereyen auf üs - z fl. , 9 stbr. ja Sauna aus 7912 Gl ly stbr . ia Gold,9 ) z Grasen Landes in der Heisielömer Hamrrch , welche auf iorv Gl . in Gold
gewmd -get worden, ad instaNttani der Derkäuf -r, und mit Oderrorniirrihschäfklicher Zu¬stimmung in Absicht der Verkü jung der Sudhastationskristen, den 0 August , dm7 Sepi . und präciusivo den Z2 Siptnnber c. Nachmittags i Uhr, aus dem Amrhausezu Leer öffearlich feilgeboten , und dem Meistbirreudes im zten und letzten Termin sälvaapprobakwne judrc -ali zugezchlagm werden. ^

Die Cvadrusnes und Laxen sind den Patenten beigefüget , auch beim Auen,lener
Scheiten



Schritt » «iMfthr », vsd für die B ^bühr abschriftlichzv Habe», Leer i« König! , « mtz

srrjcht dm iz Jul » 1790.

iL Vermöge der auf dem Amt » und Stadtgerichte zv Aurich affigimu Sub«

- astationtpakentt , und denselben angehängten kondinmun mit Laxe , die auch bey dem

AucrioKs - Commiffair Muter eiozufthen smo , soll der Eheleure Derrud Äntons uud

Aukie ThernHau « mit Garten und Lande ;u Lerzdsrff , nach « dzug der Erbpacht auf

150 Gi . in Golde eidlich kariret, am 2ken Ortoser , Nachmittags 2 Uhr, in desVogten
NedbermMn WiriPhause zu Marierihave öffentlich sciigebotku, uud mit Vorbehalt ge«

richklicher Äpprobatmn dem Meistbietenden zugeschiage« werder»

Zugleich werden die unbekannte Prätendsntcs hiedurch aufgefordert , ihre etwaige

Gerechtsameam 28 September bey dem Amtgerichre Aunch avzugrden ; widrigen« fie

vamit gegen den neuen Besitzer « und m so weit ße obige Grundstücke bettrffen, nicht

weiter gehöre! werden sollen.

rr Auf erhaltenen gerichtlichen ConsenS will der Vogt KIrrne curat . de« weyl.

Justitz . kommiffairS Brakenhoff Sohne « nomine
1) eine sogenannte Wide beym halben Mond gelegen , so von Jürgen Eeerd herrüh»

ret, und auf 62 GMdsu in Gold rarirer ist,
2 ) eine diro beym halben Mond belegen , so von Wey !. Foltert Reertzje « herrührek,

uud auf 6s Gulden in Gold raxirek ist,
I ) eine dito ebendaselbst , jo von Frerich Weper« Eschershausen herrühret , und auf

40 Gulden m Gold g.'würdiqet ist,
<4) eine dito beym neue» Moorwege belegen , so von Doelke Gerdes herrühret , und

auf Zs Gulden in Gmd raxirer ist,
5) eise Erbpacht zu 1 Galde » 5 Wut aus Jan Mfers Erben , vorhin LjarkRemmers

ein Ottmarh Land- so auf 25 Gulden iwGoiö taxiret -st,
MN zttn September , de« Nachmütag « um r Uhr , iu des DWt Harenberg« Wohnung

zuBerum öffentlich verkaufen lassen . Die Eoubitiones sind bey dem AusrmenerFridag
gratisemzusthe«, mich für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

14 Auf erhabene gerichtliche komimffon westen Hisrich Goeman in Wceuer
vnd Jacobs « Vinker« , Namen « seiner lochcer zu Wedele, durch ihre bevostmächitzke
Küufleutk , Herrn Hermann Hitler uud Boeiemana Kreftmanu in Weener , ihren ge«
meinschaftlichen vormaligen Hindert Goemaanschen zu Grootegaste in Oderledmgerland
belegen?» aufehnlichen Hrerd kanSr« , der jetzt von Eyelt Jürfen « heuerlich gebrauchet
wird , am zten September austehend zn Weener in de « Vogt Croeger « Hause - ffeotlich
verkaufen . Kauflustige haben sich daselbst des Nachmittag « um » Uhr kmj^fioden, und

könnenvorhero die desfalligeLerttiuMdiugULges her dem Äusmieuer Scheiten abforder ».

15 Remmer Janffen zu Holte ist gesonnen , sein daselbst brlegeues Hau « cum

« nexis, den l8ten September c . de« Morgen « um io Uhr, in desGastgebers Lamberti

Wesse!« Hause zu Holte öffentlich verkaufe» zu lassen, konbition»« können bey dem -Ms*

« jenerHölscher vernommen werden.

rL Vermöge z» GrertMvndauf hem «mtMichrezn Lmhenaffigirtene «^
hafialMs«



haßakionSpakenkS k»m konditiouibus, soll desIsuWiffen Haas u»d Garte « cum anneput
auf dem Echonsrther alttn Dnch , so nach Abzug der Lasten auf 442 Gl . in Gold « blich
grwürviget worden , am 10 September nächstkünftig zu Grimersum subhasiirek und dem
Meistbietenden, saiva apprvbatione judicii, zimeschlage » werden . Laxe und konditione«
And sowsl auf dem Amtgenchte, als bev dem Justitz Tommigario und Aurmirver Tchel«
ttu jur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Uebrigen« wirb denen etwaigen unbekannten, aus dem Hypothequenkuche nicht eon-
stirenden Reasprätendrnten bekaimtgemacht , daß sie zur konservativ» ihrer Gerechtsame
sich bis zum Lermino licikatisnis et DhastationiS zu melden , uvd ihre Ansprüche dem
Gerichte anzuzeigen , in dessen Entstehung aber zu gewärtiges haben , daß sie nach erfolg,
trm Zuschläge damit gegen den neuen Besitzer, und in so wett sie daß Grundstück betreffen-
nicht weiter gehöret werben sollen.

Verheurung.
Die Erbpächter eines au dem Postwege zwischerr Ser Bagbander Mühle uns

Eprtze belegen« , Oistrick Leegmohrs , Haye Janssen Müller kt Cvusorkru , sindfteiwiliiH
gesonnen, diesen pl . m. zo Diemathen grossen Distrikt, in 7 - arcelen öffentlich in Unter«
Erbpacht zur Lultur und zum Anbau ausMhun . Liebhaber wollen sich am 4Lept . Nach¬
mittage um l Uhr in dem Spetzer Bchvs Lompagniehauseciafinben . kvadilisnes sind
bey dem Herrn AuetionS Eommiffair Reuter Md bey dem Kirchderwalter Boden in Au-
rjch einjlliebea.

Gelder , so «usgedoten wertzm.
1 Die Kircheneasse in Becrdum hat i zo M > in Gold zinSIich zu belegen. Wem

damit gedieaet , kann selbige sogleich von dem Kirchen Vorsteher Hurrich RedleffS, nach
genstgiger Sicherheit in Empfang nehmen.

2 Deym Königlichen koasistorio sind sofort 2o2tths . inkoürant und LSorths.
M Gold zmilich gegen gehörige SicherheiL zu erhalten. Aurich, den 15 J « !y 1790.

3 34 ) Gulden 6 sch 5 ihr in Gold- hat die Anncncasse zu Buttforde «ick
Zinsen zu verleihen , und sind sofort von dem jetzigen Vorsteher solcher kaffe , Dirk
Arericht in Endzetel, Witttuundrr Amtes, gegen Sicherheit in Empfang zu nehmen.

4 Der SyhlrichttrMarkus Adams zu Loppersum , hat von Stund an r r Pistolen
»der 150 Gulden in Gold Pupillen Gelder, gegen sichere Hypocheque und 5 pr . kt . zu
brlegeg. Liebhaber hiezu « ollen sich je eher je lieber bey demselben melde« .

L Um Martini dieses Jahres sind 4220 Gl . Pupillen - Gelder , entweder irr
«wer Dumme, oder gerheilt zu 5 allenfalls 4 1/2 pr . kt auf sichere Hypothek zu belege«.Wer diese Gelder auf vorher beDmte Weift gebrauchen will , wolle sich persönlich , oderdu>ch fraukirte Briefe bei dem Herrn Notarius Heilmann in Norden melden.

4 r«o Rthlr. in Gold , der Lutherische « Prediger » Wittwen- kaffe gehörig^
M « l instehenden Michaeli gegen hiuiingliche hypothecarische Sicherheit zinSIich zu bg.

legen.



legt» . Wer solche zu .erheben belieben hat- kann sich HeSsalls Lei. dem landschaftlichen
Hr ». Recepior LWagsz i» AuM , Melden.

7 Es find rzo fi . in EM gegen geiMge Sicherheit sogleich zinsbar zu bele-
ge» ; wem damtt gedienet ist , kann sich lsey dem LnrMr des Igcvb Gerdezs zu Schwein¬
dorff Sohnes , stido Upcken zu Utarp förde - samst melden.

8 ^oo rthl M Gold PMillengefder si«d sofort zinslich zu belegen. Wer von
solche » ganz oder zum Lhcil Gebrauch mache» kann , melde sich der dem Iustitz - kominiffair
Steinmetz in Wittmund.

Der Kaufmann P . I . Peters in Esens hat cur nomine Ausgang October
dieses Jahres eia kapital von soö rkhl Cour gegen gehbige Sicherhell zmslich zu bele¬

ge». Wer Gebranch davon machen kann , meide sich bet demselben.

MatWies CreLitorum.
r Dey dem Stadtgerichte zu Emde » ist ad iystantism des Bäckermeisters

Jan Iryling « Poltmann , als BeueficialErbe seines weyi . OruderD des Kaufmanns
Rself Fryfiags PsSmanu , der .rrbscha' tllche k-guidatloaLproceK über die N «chlaffenfchaff
des weyi . Kaufmann « Roelf Fr . Pollmann eräfaet ; es werden demnach alle und jede,
welche aus irgend einem rechtlichen Grunde auf die Veriassenschast des gedachten Pol !mann
Forderung und Anspruch zu hab^n vermeyiiea, cum termiao ad aynotanduin e ! jostificaudum
credit« et prätensiones von z Monaten et reproduct . praclusivo Mf -des 2 ; August
vächstküaftig , des Bachmittags um 2 Uhr , mit der Warnung vorgelade » , daß die
auffeubleibende kreditorrS .aller ihrer etwaige » Vorrechte Zerlnstig erkiaret , und mit
ihren Forderungen nur ga dasjenige, was »ach Befriedigung Ler sich meldendenGläubiger
von der Masse noch übrig bleiben mtgte , Zerwiese» werde» sollen.

2 Dey dem Stadtgerichte ^ Emde « ist am - ten Jul . eure, über das sämtli¬
che Dermigea des Gastwutht und KleidermaHers Enno Anthon khrrstiani der generale
koncurs eröfaet . Dem zufolge sind wider alle und jede , welche auf diesen insolventen
Dodel aus irgend einigem Grunde eineu Anspruch und Forderung zu Haben vermepnea,
Edictalesad annota »dum et justificanvum .contra quoscunque creditsres ü prätendentes
«um Termins von drey Monaten , und zur präelustvischeu Reprodu - tior. auf den szttn
October uächstkünskig, des Vormittags um 9 Uhr, mit der Verwarnung , daß die als«
daun sich nicht meldende Gläubiger upt ihren Forderungen an die koacursmaffeuräcllidi-
ret und ihnen deshalb gegen die übrigen kredikoreo ein ewiges Stillschweigen auferlrget
werben solle , erkannt. Mer an die Masse schuldig ist, muß bey Strafe doppelter Be-
rshluag nichts dem GemeinschnlSrrer entrichten , sondern eS an das hiesige Depositumbe¬
zahlen . Etwaige Pfandinhaber werden bey Verlust ihres Anrechts angewiesen , de»
Gerichte davon getreulich Anzeige zu thun , und die Pfänder , Gelder oder Documenta
ad Depositum zu bringen. Zugleich wird E . A . Christian« zum Ligvidationslermia mit
vorgeladen , um dem Euratori bonorum über die AMrüche der Gläubiger Auskunft
zu geben.



« ey dem Stadtgerichte zu Emden ist am 7kenJ «!y e. über das sämtliche
V .'rmäM bes vün hier heimlich « ntwtchem » Kaufmanns Areobwr^kirmmN d«k geurrair
Toacurs eröffn« ; dem zufslge sind wider ave u«H jede , welche ans diesen tnsvtvente«
Duöe! aus irMns e>,'n ^ m Grunde einen Anspruch und Forderung zu haben vermeyNe«,
Edicrales ad aanutandum et juMcaurum ci»n;ka qNossunqoe crerftoreD er priirndentes
cunr Termiuo von ü Wochm und- zur ptäciusivische» Reprodnction auf den qkeN- Sep¬
tember näWküaikig , des Vormittags um - Uhr , mit der VerwNrnuug> daß die sts-
dann sich nlchr meldende Gläubiger mir ihren Forderungen an die EoucursmaM präcirk-
dir« , und ihnen deshalb gegen die Sbiigrn krssiksren ein ewiges Stillschweigen auferie»
ger werden solle , erkamrt . Wer M dir Masse schuldig ist , muß bey Strafe doppelter
Bezahlungn,chrs den; MmeinUuldaer euttichteu. sondern - es an das hiesig« Depositum
bejah!? ,>. Etwaige Pfand, «Haber werden bey Berietst ihres Anrechts angewiesen , dem
Gerichte davon getreulich Anzeige zu khun , und dir Pfänder , Gelder oder Dvcumeuta
ab Depo lam zu öriugenr Uebrigen « wird der Gemeinschiilduer Bienema zum Liquida»
tiA.ettkmin mir nsrgeiadrn, um dem kurator bonorum über LieAnsprücheder Wiubi - er
« uskuusl ru zebeo.-

z Don einemhochabelichen Olversumschen Gericht« wird hiemit zu wissen
gesüget, wa ^gestaltauf Ansuchen des Köuiglt Preußischen Cammerherrn , Herr » Grafen
C. Ä. von Wedel, eis gerichtliches Aufgeborhlwider alle etwaige unbekannte Reaipräken»
deutes der durch Dieselben unterm 5len Mart « curr . Aaiii von dem Deichbaumerstrr
Hiurich Hinrichs öffentlich erstandene » , zu Gandersum in der Herrl -chkeit Oldersum
belcgereu Heerds und dam gehörigen Ländercyrn, bestehend nach' den Hypochekenbüchera

a) in einem Heerde zu Gandersum , nemlich einem Hause und 5 z 1/2 Grasen, von
« eyland leede Poppen herrühreud , mit noch r 1/2 Grase» unter Oldersum
belegen,

b) in einem Heerde zu Gandersum , groß 19 Grasen , ohne Haus , von Helmes
Wükens oder Möllers hei rühreud,

e) 5 Grafen oder Dicmathen ärr- den Weg des maßen Landes liegend,
d) 7 Grasen zwischen Oldersum und Gandersum , von Warner Luilosss zerrissenem

Heerde , ,« m Lermiao zur Angabe und Verifiriruvg von z Monaten et reprodurtiouis präclußs»
auf Freitag , den toten September anm curr . erkannt.

Es werden demnach von obbesagtem Genchke alle und jede, welche aus irgend einem
Grunde Realaalprüche oder auch eine Servitut zu haben veriffeynen möchrea, hiedurchund
krall dieser Edicra! Cnaiion vvrgeladen , sich damit innerhalb vrey Mouaieu , und längstens
in dem auf Freitag , den lote » September iiisteheud, festgesetzten prärlusiolsches rermtn,- es Vormittags z> Uhr, entweder in Person, oder durch zul-iffge Bevollmächtigte, bkym
Gerichte zu melde« , solche behörig anzugeben und nach Mchte zn iastißcirea. Unter
her Warnung:

daß die Äuffenbleißenden mit ihren etwaigen R -ea 'ansprüchen auf di -- Immobilienwerden vräciudiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen ause «leget werden
solle. Signatum Oldersum Ml hochadelichen Gericht deu 2 - ten May >792.

4 Dom tkönrgl . Amtgerichte zu Avrich werden alle und jede , welche auf die»0« der Eheleute Zotzaun und Ersetze Mn Erben an Gsrd ZaussenHffentlichverkaufte.



von diesem a» Harn » Poppen keerhoffzu Schott privatim übertragene 4 DiemaGe ?a««

des, die Leein - Dobben genannt , auf der lipgavter Meede belege» , ein Eigenthirms«

Psaud - Dienstbarkeits - BemSerungs - oder sonstiges Recht haben mögtea . öffenkuch

vsrgeladea, bmneu 9 Wochen , längstens am 28 September , Vormittags , chre Anspröchs

anzumelden , und deren Nichtigkeit nachzuweihu, unter der Warnung , daß die Aus¬

bleibende mit ihren Ansprüchen an die 4 Dumache werden präciudiret, und ihnen fowol

gegen den Besitzer derselben Harm Poppen keerhsff, als gegen die sich etwa meldende, M

Hebung kommende Gläubiger ein ewiges SttSschwÄgea auserieget werden solle.

5 Beym Amtgerichke zu Fviedchurg ist auf Ansuchen des Eilerb Sieverts u>ch

Johann Michels uxor. Volk . Citatio edicrslis Wider die rulbekünnte -u Defitzer nachstehea«

Her ans ihrer an Siefcke Röben verkauften, von Ancke Balsters herröhrendM Kökerey

rri KI ei«horsten , im HypothekuenkAche eingetragenen Fodcrrmaen , welche die vormalige

Mitbesitzerin Leite Margrets, » Wenckcn und deren Ehcmarm Gerrel « hirlchssufgenom«

men , als
z ) zos Gmthl . webche von Jvhsns August Künsten- ach angeliehrn und den 28 Juky

1752 eingetragen,
S ) zoi rth ! y sch. welchevon Otto Bleyangelichen und den rten Juny l748protocollirk,

2 ) isotthI . welchevonLasperBlkyungriichenunddelrZtenFebr . »75 e protvcollrck,

4 ) , 14 rchl . , 2 sch . 5 »vitt , ss Albert Tobias krsmer angeiiehea und den 8 Febr.

1755 eingL-rslM worden, sodann
5) n8 rthl . rz sch - «IS der Werth der Jllakorum hxS weiland Sievert Sieverts

ersten Frauen,
rum Termin » annotatienis arif den szteu September unter der Warnung erkannt:

daß die aueb' eibende Besitzer gedachter Foderungen oder deren Erben, Lessionarie«

oder andere Briefs Inhaber mit ihres etwaigen Ansprüchen präclubwet, und ge«

- achte Foderungco irv HyMhekenbuche gelöjchet werden jslleo.

6 Der wcyland Hinrich Hoyffen uegotrirkevermögeObltzrlirnis vom 19 Jui.

1738 , welche von dem Aussteller sub dato 2 . May 1759 noch einmal ratihabiret wor¬

den, voudemweyl Procuratore Sebastian Röse zu Aurech 60c : Ostfrwsische zehnfchäfigt

Gulden in vollgültiger Müntze ;»ir Abfindung einer CatHanna Eggers « egen des Debilo«

ris Luratel - Rechnrrng, und verpfändete dafür dem Gläubiger die drey sogenannte Eo ; des«

Kämpe um Aurich belege«, mit Bewilligung der Eintragung auf diese- ev, welche Im

tabulation im Hvpolhequenbuch sub Rmn . 61 . 62 . uud stz . ToM 5 . der Kämpe n«

Aurich auch sub dato 29 . « ml 1754 verfüget ist-
Die Tochter des weyl . Proeuratoris RLse , Anna Helena, verehelichte Bürgermei«

stsrio Mencke , hat wegen « btrag dieses Capicals zu 600 fl . mit rückständigen Zinsen de«

Jcllrich Hoyffen , einem Sohn des Ausstellers Heurich Hoyffen , sub dato 9 . Maniok

guitiret, und der wcyl . Bürgermeister Mencke hat diese Qsttung seiser EKegenoffia M

dato 29 . Matt . » 786 «oram Notario et duobus testibus recogvoscrrek, mit der Erklä»

ruug, daß die Obligation , die er nicht finden können, für mottißciret geachtet , uns bas

daraus origmirrnde Capital zu 6so Gl . im Hypolhegueubuchgelöschet werden möge, dx

köschung ist aber nicht veranstalt« !.
Da inzwischen der jetzige Besitzer der zKämpe , worauf dieses Jntabulatum noch

offen



offen stehet , der Ecke Weyers Woltzen zu Aurich die Deletion desselben verlangtt , und
solches , weil die originale Obligatio» fehlet , ohne öffentliches Aufgebot nicht geschehenkann ; so werden auf Antrag gedachten Ecke Weyers Woltzen Dchuf der Löschung obi¬
gen JutabalatizuLosGI . von dem Amtgericht zu Aurich die Eeffionarien und Briefs«Inhaber hiedurch edrctalrter abgeladen , mm stchrnit -ihren Ansprüchen an die im Hypo-khetenbuch noch offen stehende Schuld des weyl . Hiurich Hoiffeu innerhalb 9 Wochen,ILntzst-liL den 23 September dieses Jahres bey diesem Gerichte zu melden , und solche zurechtfettigen , unter der Verwarnung :

Laß die Auffenbleibendea mit ähren etwaigen Ansprüchen präelutirtt , ihnen ein
ewiges Stillschweigen auferleget , darnach die Obligation des Hinrich Hoyffen fürmortificiret erkläret, und dar kapital zu Loo Gl . von den Immobilien deS EckeWeyers Woltzen im Hypotheken buch gelöschel werden Me.

7 Beim Amtgmcht zu Leer ist ad -instaniimn des Kaufmanns Johann Hin-rich Garrels , und des Liard Wagener zu Leer , Manu des Harm Peters beim Deich,der Gebrüdere Heecor und Albert Bischer, des Arend Ar-ends, BerendNolffs , LönjetHaje» Lchaikjer , Jürgen Lammers und Hacke Lammers zu Leer, über die von ber Wittwe
Gesma Anna von Santen Leb. vo« Rehden, zu Emden , öffentlich erstandene er Gau-
Aecker , >md Mar

1) der Kaufmann Johann H . Garrels, -einen « ckerauf der Oster Gaste beimStroh«hrih -belegen,
2) der Liard Wagener, einen dito auf Her Wester Gaste,
z) der Harm Peters , eine« dito auf der Oster Gaste beim Roßberg belegen,4 ) die Gebrüder Hettor und Albert Differ , eines Acker auf der Wester Gaste,L ) der Arend Arends, eines dito daselbst,
6 ) der Bereu - NMs , drey dito daselbst,
7) der Lönjes Hajen Schnitter , zwey dito auf der Oster Gaste beim RoDerg belege«.r ) der Jürgen Lammers, einen dito auf dasiger Gaste bei der Oelmühle,9) der Hevke Lammers, einen dito ans der Oster Gaste am sogenannten schwarzenPfahl bei der Oelmühle belege«,

und deren Kaufgelder, der Liquidations Proceß eröfnek, und kitatis edittalis erkannt wor¬den. Es werden demnach alle und jede, welche aus einer Hypothek Servitut , oder einem
<möer» dinglichen Recht«, auf besagte Grundstücke Anspruch zu haben vermeynen , hiemitvorgeladen , sich damit innerhalb 9 Wochen, längsten « in termino präclnßvo den ZostenSeptember c . Morgens y Uhr, entwederpersönlich, oder durch zulässige Levollmkchtigtg,bei hiesigem Amtgerichre zu melden , lind ihre Forderungen behSrig zu justificiren , unterder Warnung:

daß die ausbleibendrPrätendenteL mit ihre» Real - Ansplöches an dir Grundstöckepräcludiret, und ihnen damit eis ewiges Stillschweigen soivol gegen die Käufer«derselben, als gegen die Gläubiger , unter welche etwa die Kaufgelder yerthrilrtwerden möchten, auferieget werde « solle.Leerim König ! . Amtgericht, den es Julii I79S.

^ 8 Aus Ansuchen -es gchciMu KnegrsrathS Freyherrn »on Rehden zu Leer,bei demAmtgericht z« Leer
. R ». ZZ. D b b hb ) 1) wegen



1 ) wegen eines von wey !. Hinrich Memders zu Hersfelde Erben , Wük>be Hinrichr
et Coch. privatim anzrkauften zu Hcisfeloe belesenen Hauses , nebst dem bisher
dabry gebrauchten kaude und strnstjger Gerechtigkeiten^

2)« egea der dazu gekauften , vorhin von obbesagken Hause abgerissenen 4 Pferde-
4 Kuh - und r Enter , oder Jungvieh- Weiden zu Heisfeide , und auf der dösigen
Gemeinheit belegeo,

und deren Kaufgelder, dcrLiguidati
'ous. Prokeßeröfuet, undCitatio cdiekalis erkanntworden.

Es werden demnach alle und jede , welche an drejem Hause und kändereyen cum
aunsxis , oder auch deren Kaufgeider , aus Erb - Näher, r-der jedem andern dinglichen
Rechte, Anspruch zu haben vermeynen, vorgeladeu , solche innerhalb y Wochen , längstens
iu termino präclusivo , den 28 Gept. c. , Morgens 9 Uhr, beim hiesigen Amtgericht an»
tugrben, und deren Rrü) tigkeit behöng zu justificire » , unter der Warnung:

daß die qusbleibcaden Real Prätendenten mit ihren Ansprüchen an diesen Grund¬
stücken präcludiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen, sowohl gegen den

Käufer derselben, als gegen die Gläubiger , unter welche etwa dre Kaufgeider ver-
lheilet werden , auserlegtt werde « soll,

keer im König!. Amtgericht, de« i ü Juli» r 792.
y Bcym Emder Amtgerichte sin- , auf «nfuchen des Hausmanns Ellems Al-

berts zu Westerlee, Edickaks wider alle und jede, welche auf den lyn von des wey! . Fre.
rtchAdden Erber, öffentlich verkauften Heerd auf dem n uen Dunder Polder aus irgeed
einem rechtlichen Grunde Anspruch und Forderung , wie auch Näderksufsrccht zu habin
vermeinen, erkannt , Md usäffen etwaige Prätendeutes solche ihre Ansprüche innerhalb
den nächsten 9 Wochen , längstens aber am 13 September a . c . bey hiesigem Amtgcrichie
anmelde» , und durch untadelhafte Documenta jusirfieiren , unter der Warnung , daß
denen Auffenbleibenden nachher fowsl in Absicht des Heerdes, als drs Kärssers, eia ewi-
§ei Stillschweigen auferleget werden solle.

ic» Dey dem Amtgerichte zu Stickhausen, find ad lnstÄutiam desFolkerk Frau-
re? zu Großoldendorffedfttaler , contra guoscuuquê so auf die Hälfte eines , dem Brunft
Jelden zugehörig gewesenen, cum konsensu Camera !» gkiheilten , daselbst belegencn , von
dem Extrahenten öffentlich erstandenen Heerdes cum auneris , ex hoc vel alio capite,
einen Real Anspruch zu haben vermeynen , cum termind ad armokandum von 9 Woche»,
et reprsduelioms auf den 6 Sepk . instehend , bey Strafe der Abweisung erkannt.

1 r Bevm Ereetsielschen Amtgerichte ist auf Ansuchen des Herrn Regierung« .
rathBluhm , als siduciarischen Erben de« Freyherrl . Westendorphischen Nachlasses , citatio
rdictalis ad annorandum et justificandum wider alle und jede , welche auf da« von weyl-
Agge Heykes auf seine Kinder, Evert, Ewke, Harm und Gesche Aggen vererb « , von
deu z letzteren au gedachten Evert Siggens ccdirte und von diesem auf gedachten Nachlaß
verkaufte Haus und Garten zu Uttum , Ansprüche und Forderungen , wie auch Näher«
kaufftrecht zu haben vermeynen, cum termino von y Wochen et präclusioo auf den ytea
September uächstkünftig, bey Strafe eine- imtncrwährenden Stillschweigens erkannt.

ir Devm Greetfielischen Amtgerichte ist , auf Ansuchen des Herrn Krieges-
und Domaiarn-Rat-s SchnedrrmgnuzuEmden , citatio rdictalis adanuotandum etjssti-

ficandum



ff- andmn Wider alle und jede , welche auf den durch denselben von d-er verwittwekeu Fra«
Deich . Camnifairm Magott , M. E . gebohrnen Homfeld, proprio et Liberoruin nomine
üffeaiiich annekaufrcn halben Antheii an dkm Grimersumer- Polder und Eilsumcr . Heller,
bestedcirs aus 56 Die,maten 192 AiUtzen Rhemländischan Pslderlsnd , uud 37 Lieniates
Heller , wie auch dazu gehörenden Leich - I!, Bärme , Hause und Garten , die Echaaskaue
genannt , er captte -creölti , bypothccae, H -rreditatis vci ex also quocumque iure reali,
Anfvrüche und Forderungen zu haben vermeynen, cum termino vo» « 2 Woche« etprä«
klvsivs auf den 23 . Ott . uächstkünftig , dey Strafe eures immerwährenden Stil !sch wei¬
se iis erkannt.

rz Beydcm Amkgerichte tu Wittmund ist Cikatio edictalis, cum Termins zur
Angabe auf den ! 4ten Ott . v. I . wider alle diejenigen erkannt , welche aus dea von dem
Delchrichker BarrrmN Janssen Remmer s öffentlich verkauften, von dem Kaufmann Ernst
Chiiftoph Seiner et tzonf. erstandenen Platz, bey der Fuomx Riege , Spruch und Forde«
rung zu haben vermeinen, nut der Warnung , daß dre AuffenbleibtNde präcludirek, und
mir ihren Ansprüchen 0 wsn ' g wrder die Käufer, als die sich meldende und zum Empfang
kommende Gläubiger, ferner gehöret werden Mn.

14 Dey dem Amtgerichte zu Wittmund ist ? itatio edictalis cum Termins zur
Angabe auf den 14 Ott . d . I . , wider aLeLiejenigrn erkannt, welche auf die von dem
O ichnchwr Bartram Janffeu ReAmers öffentlich verkaufte, und von dem Kausmarm
Lüstling zu Neffe erstandene

12 '/r Diemath adel . srey kand , in der Eauo Ludwigs Grobe , HamerS Land
genannt.

Eine Geunbheure zu ü Gemthlr . jährlich auf Eyme Martens Hilleins Hans beim
Funnix altm Syhl.

Eiiw Grunbheure zu 2 Rthlr . jährlich, auf Joest Ihnen Hans ebendaselbst.
Spruch uns Foderung zu haben vcrineinrn » Mir der Warnung , daß die sich nicht mel¬
dende mit ihren Ansprüchen präeludirtt , und ihnen ein immerwährendes St : st chweige«
sowohl wider den Käufer als die zum Empfang kommende Gläubiger auferlegt werden sei.

i z B - ym Amtgcrichte zu Aurich ist über den Nachlas des weil. Schiffers Aresd
Feyen auf dem großen Fehn , welcher

1 ) in einem Hause mit Garten und Laude zu p! . ms . 4 Diemathen daselbst,
2) in cinem Hause nnt Garte « und etwa 2 1/2 Diematheu Landes daselbst,
z > in einigen Sitzstellen in der Kirche zu Timmel, und
4 ) in allerhand Mobilien

bestehet , aus Instanz dessen Wittwe Gesche Hinrichs Schwiegersohncs Harm DirckS und
Sohnes Hinrrch « rends Feyen, per Decr . vom Z Julii 1792 der Erbschafrliche Liqui«
Latious - Proccß eröfnet.

Es werden demnach aste und jede , welche auf solchen Nachlaß Ansprüche haben,
hiemit aufgeforderk, solche binnen z Monaten , längstens am > 2ten Ort . Vormittags,
emweder persönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte, wozu die hiesige Justiz CvM-
m :ffarii Adv Fifci Jhering , « dj. Fisci Block und Tjad - n vorgeschlagen werde « , allhier
avznmelden, und deren Nichtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß die aussen-
bleibende Prätendenten aller ihrer etwaige» Vorrechte verlustig erkläret, und mit ihres

Forde-



Fsldenmqcn nur an dasjenige, was nach Befriedigung! der sich meldend .'» Gläubiger,
Von der Waffe nochübrig bleibe» mögte , verwiesen werben stll . u.

r 6 Vom König ! . Amtgerichtezu Aurich werden ave diejenigen , welche an die
rmzulänglich befundene Vermögens - Masse des Kaufmanns Harm Schulte zu Timmel,
weiche a) aus dem Lien Antheil des Cpezzer Fehns , b) aus einem Hause mit Gatten,
L Todkengräber und z Kicchensitzen zu Timmel, e) aus der Hälfte eines dem Oltmann
Ulfferts zur andern Hälfte gehörigen , auf dem neuen Vehn belegeneu Etückianbes, im
Sauren etwas überein halbes Dremath nach Msor - Maaße grvsi , d> aus dem säubern
Ertrage der öffentlich verkauften Mobilien zu 20 ; fl. 8 sch. 2 i/r w . thriis in Gslde,
thcils in Courant , und e) aus ausstehenden größcstm Thesis inexigiblen Dnchschuldrn
bestehet, und worüber per Lecrrmm vom 23 März i/iis der Concurs eröfner worden,
einige Forderungen und Ansprüche , weiche etwa auf die damals erlassene Edictales in
den Conaotations - Terminen vom 2 Julie und 26 Aug. 1789 noch nicht angemeldet sind,
haben mögttu , hiennt öffentlich vorgeladen, solche bis ictzs nicht prvficirte Ansprüche
binnen z Monaten , längstens aber am lyten Octover d . I . Vornuttags - Uhr, in Per»
fon ober durch zulässige Bevollmächtigte, wozu die Justiz ComNiffarii Ädjunctus Fisci
Block, de Pottere und Tiaden vorgeschlagen werden , auzngcben . und dir Nichtigkeit der»
jelben uachzuweisen , sich auch zugleich über das vom Gemeinschuidaer nachgelügte benc-
ffcium eeffioms bonorum zu erklären , unter der Warnung , daß die Ausbleibende mit
asten ihren Ansprüchen an gedachte Masse werden peacludiiec , und ihnen deshalb gegen
Lie übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen werde anfcrleger werten.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von dem Genre,uschnidncr etwas an Gelte,
Sachen , Effecten, ober Briefschaften unter sich hrben au ' g geben , solche mit Vorbe¬
halt ihres Recht« , dem hiesigen Amtgenchke getrensch abznliefern , unter der Warnung,
»aß eine sonstige Ablieferung eine nochmalige zum Besten der Masse, eine Verschweigung
«her dm Verlust des Pfands » und andern Rechts nach sich ziehen werde.

17 Dey dem Emdrr Amtgerichte ist auf Ansuchen des Onke Jacobs zu Suur¬
husen, citatio edictsiis wrder alle und jede , welche auf die durch ihnvon

'
Hinrich Engelkes

zu Oldendorp aus der HarK gekaufte , zu Suurhusen belegene6 Grasen Landes , aus irgend
einem rechtlichen « runde Spruch Mb Foderung , wie auch Näherkaufs,ccht zu haben
»ermeynen , rum Termino zur Angabe von S Wochen, et präclusivo auf den ö Sexta . c.
t »b »oeua perpetul silentii erkannt»

18 Dey dem Amtgerichte zu Wittmund fff Citatio edictalis cum Termins zur
Angabe auf den 7 Ott . d. I . wider alle diejenigen erkannt, welche nicht nur Schulde »'
halber , sonder« auch als M «erben oder sonst, es fty aus welchem Grunde es wolle,
»inen rechtlichen Anspruch , an die von dem Johann Hivrrch Bebrrnds und Moritz D >rks
»sn « enne Jürgen « und Graelf Janffes Kindern öffentlich erstandene i z/g Diemathe
Landes , am Neudorfer Wege bey Dntforde , fvdann eine Warfstätte mit Garten und
z Aecker Gastland, zwischen Dntforde und Neudorff belegen , haben. Mit der War»
«uug , dass die AuffenbleiLende mit ihren Ansprüchen »räcludiret , und ihnen wider die
Käufer sowohl als die sich meldende «ad zum Empfang ksmmrnde, ei» ewiges Still'
Wweigen «uferleget « erden lost.

r-



ly Drym Pewsimschen Bmkgrrichte ifi , auf Ansuchen de« Fewe « ssert« zuLampen , rikakio cdirlalis zur Angabe und Justißcgtivn wider alle und jede, weiche aufLas durch densilbey ssa Jsebra
'kd Berends öffentlich angekaufte , za Campen beleseneHaus und Garten nebst Kirchcnstellen und Lvdtengräbern ex eapite crediti , hypolhecä,

ßöeiussivms , sei ex alro guvcum «Me jure realr , Ansprüche und Fordern » gen zu haben
vermeinen , cum kermmo von 6 Wochen , et präclufivo aus den A Sept . nächstkünftig,
bey Slrase eures immerwährende» Stchschweigens, erkannt»

20 Bey dem König; . Amtgerichte zu Esens ist ans Ansuchen de« Hausmann«
Hinrich Ayls am alten Harri . Sl -HI , wegen de « durch ihn privatim erstandenen , daselbst
Klegeuen und dem Hausmann Liemasn Janssen Willms eben daselbst zuständig gewe«
ftnea Platzes , nebst r r i/8 Dieinalhen Fuis Hayencheu Lande«, ritatio edictali « wide«
alle und jede , welche darauf eines gegründeten Real -Anspruch und Forderung zu haben
vermeinen, cum ttrmino von 12 Wochen , er reprsb. segne « annot . pracl. aus de» rste»
Art . inst- unter der Warnung erkannt:

daß die Ansbleidesdemit ihren etwaigen Real « nsprüchen auf gedachte Grundstöcke
prärlndrrek , «nN ihnen derhÄb' ein ewige« StchchweW « ansrrlegt werden svüe.

21 Beim Amtgerichte zu Leer ist dato über da« au« ringefchr 82Z Gulden hoS.
bestehende Vermögen de« weil . Wilhelmris H . Smeins zu Bocns wegen Uazulänglichkeitder Masse der generale Eosrurs eröfnst worden. Kj werde » demnach sämtliche Giänbi«
gec des weit . Ge -ükinschuldner« hiedurch vorgeladen , ihre Mrsprüche uns Forderungeninnerhalb 9 Wochen rk präci. sivo Len 28ien October e . Morgens 9 Uhr entweder per»
fönilch , oder durch zulässige Bevolk nächtigte , bei hiesigem Kömgl. Amtgerichte aozugeben,und behäng ?u justifi wen . unter der Warsrum:

daß die Ausbieilende mit allen ihr » Forderungen an die Masse präcludirek , unh
ihnen der halb geg,u die übrigen Gläubiger em ewiger Stillschweigen auferlegetwerden solle .

" -«
Vebrigen« wird sÄcv denjenigen , welche von dem Gemeinschuldvrrweil . Wühclmuj H.Smeins etwas an Gelbe', Sachen , Effecte» oder Brietlchaften unter sich haben, aufge-
geben , solche mit Vorbehalt ihres Recht« dem hiesigen Amtgenchke getreulich abzuliesern,unter der Warnung , baß eine so nstige AblieierMg eine nochmalige zum Besten der Masse,eineVerschweigung aber dm Verl ostde:- Pfand - und andern Rechts nach sichziehen-werde.Leer im König !. Aamgericht den 7 August 1790-

22 Beim Königl. Nmtgerichte zu Leer iss über da « Vermögen he« welk. Kauf«mann « Johann Jssssen Müller zu Leer der erbschafrliche Liqmdationrprsceß eröfnet, undritatio ebictalis erkannt worden»
Es werken demnach sämtliche EreMores hiemkk citiret , sich mit ihre« ForderungenIMSAnsprüchen mnerhaibz Monaten , et präclusivo den Uten Novemberc . Morgen«S Uhr , bei hiesig: m Amtgmchre entweder persönlich, oder durch zuSafjizeBevollmächtigte,wozu sefondkk« die Juftitz EoAmissar» Grpse und Schwer « , sodann der Just tz kommis-gonsrath Eükthüff vorgrfchlagsnwerden, zu melden und anzugeöeo, und deren Richtig»Mt behSrig »achjuiveifes ; unter der Warnung:
haß du amblkibendr Lreditores aller ihrer Vorrecht« verlustig erkläret , und mit

ihre»



ihren Forderungen «vr an dasjenige, was nach Befriedigung der sich meldenden
Gläubiger von der Masse noch übrig blechen möchte, verlmsM werde» seilen.

Leer im König ! . AmtgeriHt den 7 August r 790.

LZ Bey der hiesigen Königlichen Regierung ist Wider den wegen Veruntreuung
im Dienste und Leutixten Haus Einbruchs bey der Witkwe des Kaufmanns Ina Jauste«
Müller in Leer in Untersuchung gerathene Ich . Berend van Suchern aus Quakenbrück,
da derselbe sich absenkiret hat , und dessen Aufenthalt unbekannt ist , kitatio edictalis cum
Termin » von z Monaten , et speciali auf den 18 Nov erkannt , und wird er zu solchem
Termin , um hiejetbst auf der Regierung vor dem Inquirenten , Asjunets Fiftj Block,
tur Vernehmung über Jnquifltionai Ark-cuin zu erscheinen , vorgeladea, unter der Ver¬
warnung , daß wenn er crssenn ungehorsam ausbleibet, nach Anweisung der Leiminai-
Ordauag verfahren werden solle . Gegeben Slurich een ; August 1790.

Königs. Preußl . ^ stFrl . Regierung.

Notificationes.
r Akl« md gebe , welche an dem Nachlasse des weil. Lohgerbers und Schuster¬

meisters Eilert Borchert Rodewyk in Emden , etwas ju präteadiien haben , werden er¬
sucht, solche ihre Forderungen nächstens anzugeben ; Zugleich auch alle, welche ermcldtenr
Nachlasse annoch Schuldendalber verwandt sind , ernstlich erinnert, innerhalb 6 Wochen
mit niedergeschrirbenen Curatoren Richtigkeit zu treffen, weil sonst wider dir Läumhss-
tan sack Ablauf besagter Frist, gerichtliche Hülfe nachgesuchet werden soll.

Emden, den 27 Julii
Borchert W . Rodewyk. U . Harms Kappeihof.

2' Es ist vor einigen Tagen ein silberner Präsentir - Tester aus des jüngste»
Predigers Wohnung iu Surich entwendet worden, worauf kein Aamö ' stehet , der .ohne
Fuß ist , einen gebogenen Rand hat , und etwa z r koth wieset/ ' Werdrrfaü « ' sichere
Nachricht ertheilen kann , dem wird eia Ducaten zum Douceur versprochen.

3 Del auf du 4ten August angesetzt gewesene Verkauf des Hinrich Siemens
und Lrierttje Jansen zu Arle beschriebene 7 Oiemath Srocken , r/2 Diemath Garster,
3 Diemach Hader , und r i 1/2 Diemach Meede , ist M Leerttum vom s August
ausgesetzt, und werden «urrmchro besagte Feldfrüchte am Drevstage, deu r 7ten August,
zu Arle verkauft werden.

4 In der Nacht vom 4ken auf den zten August sind dem Prediger Dorgefius >»
Neu B -eerta oder Leerster Hamr -ch in Gröningerland durch gewaltsamen Einbruch c »

stöhlen worden , pl. m . 40 Marios < und Frauenhemder gemerkt resp. A - G . E - A G. A.
I . G . D . , 2 ; Bettlaken gemerkt A . H . ek A . G . B . , r schwarz jeidener Nacht »ock,
1 Langen dito dito, i dunkel Srngerychiro dito mit weiffen Streifen , eine Menge sche¬
ues Kinderzeug , worunter eis weiß seiden damasten Taufspret , eine Menge recht schö

' s
Kanten Mützen , Tücher re , re. r O .yvenfarbner Ki der - Rock und Hose von Tuck n it
stählernen Knöpfen, r schwarz seidene Schürze mit Fraggen , i dito seiden Tuch ' ' ii

Kanten, 8Z
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Kante », i Ms Kasse, 4 Misse damasten Nacht Tücher, r «ener Wrisser Pärchen Rock,vnd vkN icht noch mehrere Siücke , so man aber noch nicht avzugebe » weiß . Wer dieseSachen und die Lhäcer entdeckt, so daß letztere überzeugend zur gefänglichen Haft gebracht
werden können , oder daß der Eigner auch nur die Sachen wieder bckomme , der hat m
dem einen oder andern Fall nicht allein die Wiedererstattung der Kosten , sondern öberbem
eine gute Veishaun-g zu erwarten . Nachricht davon kann an den Prediger Borgestus
selbst, oder an den Logt Vprsidorn kr Bunds gegeben werden.

5 Dev dem Burggrafen Peters zu Pewsum stehen z Kälber anfgeschütkek , ei»
Misses uns zwep rothe mit etwa« weiß vor dem Kops, gemerkt mit einem Stück von dem
bade des rechten Ohres. Der Eigemhümer muß selbige gegen Erstattung der Kossen und
des Fnttergelbes in 14 Lagen wieder eialösk» , sonst werden sie verkauft. Pewsum, den
Aten Anguss 1790.

6 Der Goldfchniidt Speulda in Esens wünschet von Stund an einen Gesellen
und zugleich auch einer, Lehrburschen zu evgagireu; wer Belieben dazu trägt , wolle fich
je eher je lieber bey ihm melden.

7 Des Herrn Erbmarschalls , Herzog ! Hollstem - Oidenburgischen Ctatsralhs
und Lordvogisvon Rössisg courenkririe RechtsfLlle sind jetzt unter der Presse , und wer¬
den auf Michaelis d. I . in gko Format , auf gutem Papier mit neuen Lettern abgedruckt,
ans Licht trete». - Es sind in diesem Werke 120 merkwürdige, mit Urteilen be¬
stärkte Rechttsäüe , welche während cines zwanzigjährige« richterlichen Amts , bei der
Herzogi . Rcgicrungs -Cauzlci und dem OevrigövNischen Landgericht gesamiet worden , ent«
hältkü . «---— Diese fassen thcils

'
wichtige Erläuterungen hicstgex Landesrechte , z . E . der

Braulschatzvermdnuug, der Gemeinschatt der Güter , und dks Dudjadiuger Landrechts,
teils solche Rechtsfragen in sich, welche ihre Entscheidung ans dem römische«, kanonischen
und deutschen Recht erhalten haben . Ein mehrcces besaget das Avertissement , welches
gratis bei mir zu haben iß. Der Pränumerat onepreis ist 12 ggr. Gold und wird bis
Ende dieses Monats Vsrauszalung angenommen.

Eobann wird bei mir auch Subscrixtion angenommen auf den im vorigenWochen- -
blatt angezeigten historischen Kalender für Damen i ?yr , enthaltend dis Geschichte des
dreißigjährigen Krieges , von Herr» Hoftakh Frdr . Schiller , mit r6 Kupf. wovon
Avertissements gratis zu haben sind. - Auch nehmen hierauf für mich Subscription
an , Herr Buchbinder Schulte in Norden , Herr Kahle in Emden und in Esens und
Mtkmnnd zwei von meinen dort bekannten Gönnern . Die Herren Subskribenten aufAtmus Werke zterThl . belieben geneigtest ihre Exemplare auch abfordern zu lassen.

Aurich , den i r August 179s. «ug. Friedr. Winter, Buchhändler.
8 Der Vogt Lewer zu Frirdekurg macht hiemit dem geehrtesseu Publico bekanut,

daß er sich nunmehr» wiederum der Wirthschast widmen werde, und deshalb sein Haus
dazu gehörig aptirc» lassen. Er verspricht bequeme, wohleingerichtete Zimmer, reinlichemit gutem Linnenzrug versehene Betten ; wohlzubereitetes Essen ; Bier, Genever, Bräunt«kein , Wein, Punsch , Lhee , Cvffee , und khocolade ; Stallung , Graß , Haber , und
gute Nachlweiden für Pferde .; Wagenremifea und was sonst zur BequemlichkeitSer Red,* senden



sMden gereichen kann ; auch die billigste Behandlung : weihaib er sich hiemit Lestens
« csmmsndiret , upö um geneigten Zuspruch bittÄ.

9 Oer Schustermeister N . W - Seeberg in Aurich verlanget einen geschickte«
Schußergeselen ; wer dazu Belieben Kat , kann je Her je lieber Key chm inLsuditiss
treten. Briese erbittet er franco.

10 vieDl 'rection der Mühlen Brand- SocietZt in Ostfriesland machet hiedurch
bekannt , daß -fieam 2tz August , det Morgens isstlhr ^ die -Rechnung «biegen werde,
wozu ße die Interessenten , um im Bären kn Aurich zu erscheine», einlatzer.

11 Da zu Ende dieses Monats August das erste Bändchen der m d>em hiesige«
Jnkkligrnzblatt angekündigten Geschichte der Entstehung , Fortpflanzung , Ausbreitung
und innern politischen sowo! als kirchlichen Einrichtung der Mährisch - Hrrrnhutische«
Brüder - Gemeine, die Presse verlaßen wird : so zeige ich hiemit an , daß ich Pen Sub.
scriptious - Termin , welcher mit dem Monat Julii abgelaufen war , einigen Liebhabers
zu Gefallen, bis dahin verlängert habe ; und ersuche die Herrn Subscribenten -Sammler,
spätestens alsdann die Namen der Herrn Subscribentru rinzuseiidcrr, indem sie dem Werke
vvrMucktwerdensollen. Aurich,dcu 14 .August 179s.

I . H. L. BorgeA
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